
KLtf*. Die TLUtschs Herren Ritter, m

^schickt, nahmen es cün madum es La¬
ch sljsch t und ihr Oberhaupt ( den heisset
^ün den TeursÄ)- Meister oder ^ol&amp;gt;

oder Hser-Meister) hctu
oarinn seinen Sitz. Sie i ekamen her"
?ach auch das Livonkn oder Lu st Land,
^ber derPohnnsche 5^önig EallmiruL An^
^454. Und de? SigismundiTs I. An. 1519.
Süchte den Rittern vzl Handel. Endlich

eigner (^cutrd)uK!flcr Albertus, wel¬
cher aus dem Stammen der MarMrafen
^ Brandenburg war, verra.hcre das
^and selbst. Dann er wurd Lutherisch
Heyralhete (difts ist den Rittern verdok-
EEn) nähme das halbe Theilvon denen
Sohlen als ein Lehen an , welches jetzt
'^oh'nischr Preuffengenenntwird. Das
andere halbe nahm er für sich selbst, und'
uine Erben An. 1526. Die Ritter haben
^ar yfft aufdenTemschenReichs-Tä--
8en procettirt, aber umsonst. Auf die
W nahmen die Chur- Fürsten zuBran^
"uburg das Land zu sich: und ist so gar
^n-i701 der Chur- FürstFridericns III.
Jtun Ersten König in Preuffen gemacht
chvrdeu/ von dem Kayser Leopold..


